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Das neue britische Gentechnikrecht kann in Kraft treten. Nach den beiden Häusern des Par-

laments hat diese Woche auch König Charles III. dem Gesetz zugestimmt. Damit können die

meisten mit neuen gentechnischen Verfahren wie Crispr/Cas erzeugten Pflanzen ohne Si-

cherheitsüberprüfung und Kennzeichnung in England auf den Markt kommen. Wales und

Schottland haben die Zustimmung verweigert.

Genetic Technology (Precision Breeding) Bill (dt. etwa Gesetz zur gentechnischen Präzisi-

onszüchtung) heißt das Gesetz, mit dem die britische Regierung ihr Gentechnikrecht auf-

weicht. Es betrifft alle Pflanzen und Tiere, die mit neuen gentechnischen Verfahren (NGT) so

verändert wurden, wie es auch durch herkömmliche Züchtung oder Mutationen passieren

England weicht Gentechnikrecht für Crispr & Co. auf Seite 1
   



könnte. Für diese NGT-Produkte wird in England künftig ein zweistufiges Verfahren gelten.

Wer sie zu Forschungszwecken im Freien anpflanzen will, muss dies zuvor bei einer Behör-

de anmelden. Die dafür notwendigen Unterlagen gibt die Regierung in einer Verordnung vor.

Um NGT-Produkte kommerziell vermarkten zu dürfen, braucht es darüber hinaus eine amtli-

che Bestätigung. Auch hier müssen die für einen Antrag nötigen Unterlagen noch per Ver-

ordnung bestimmt werden. Ein beratender Ausschuss muss binnen 90 Tagen nach dem An-

trag einen Bericht vorlegen, ob das angemeldete Produkt unter das Gesetz fällt. An-

schließend entscheidet die Behörde, ob das Produkt auf den Markt kommen darf, ohne dass

es gekennzeichnet und bei Pflanzen die Risiken geprüft werden. Alle im Zuge dieser Verfah-

ren gesammelten Informationen werden in einem öffentlichen Register zugänglich gemacht.

Das Wort Risikoabschätzung kommt in diesem Zusammenhang lediglich zweimal vor. Vor

der Vermarktung von NGT-Tieren muss das Risiko des gentechnischen Verfahrens für die

Gesundheit und das Wohlergehen der Tiere und ihrer Nachkommen abgeschätzt werden.

Das Ergebnis muss einem Tierwohl-Ausschuss vorgelegt werden. Zudem verlangt das Ge-

setz von demjenigen, der einen NGT-Organismus importiert oder anderweitig erwirbt, das Ri-

siko für die Umwelt zu überprüfen. Auch hierfür fehlen noch die genauen Vorgaben. Das Ge-

setz erlaubt es, mit der Risikoabschätzung die Lebensmittelbehörde FSA (Food Standards

Agency) zu beauftragen.

Der neue rechtliche Rahmen solle nun Schritt für Schritt ausgefüllt werden, hieß es in einer

Mitteilung des britischen Umwelt- und Landwirtschaftsministeriums DEFRA. Dabei wolle man

den Einsatz von NGT zunächst bei Pflanzen und erst später bei Tieren ermöglichen. Der für

Ernährung zuständige Staatsekretär Mark Spencer sprach von einer „fantastischen Nach-

richt“ für Verbraucher:innen und Landwirt:innen. NGT seien die Zukunft der Lebensmittelpro-

duktion weltweit, „und dieses Gesetz wird unser Land an die Spitze dieser Revolution stel-

len“, sagte Spencer. Jubel gab es auch beim britischen Bauernverband sowie bei Züch-

tungsunternehmen und Forschungsinstituten.

Für Pat Thomas, Geschäftsführerin der gentechnikkritischen Organisation Beyond GM, hat

das neue Gesetz nur einen Nutznießer: die Gentechnik-Industrie. Es „entzieht eine Vielzahl

von gentechnisch veränderten Pflanzen und Tieren der sinnvollen behördlichen Kontrolle -

einschließlich Sicherheitsbewertungen, Verbraucherkennzeichnung und Überwachung“. Die

Gentech-Entwickler „dürfen sich selbst bescheinigen, dass ihre manipulierten Organismen

sicher und nützlich sind, und das Gesetz sieht keine Strafen vor, wenn sich dies als unwahr

herausstellt“. Die Befürworter neuer Gentechnikverfahren würden immer wieder zu viel ver-

sprechen und zu wenig halten, kritisiert Pat Thomas: „Wir sollten uns auf Lösungen konzen-

trieren, die funktionieren.“ Dabei hofft sie auf „die neue Regierung, von der viele glauben,

dass sie in einem Jahr neu gewählt wird“. Sie müsse dazu gedrängt werden, „einen strenge-

ren Rechtsrahmen zu schaffen - einen, der tatsächlich für alle funktioniert und nicht nur für

die Biotech-Industrie“.

Auch jetzt funktioniert der neue Rechtsrahmen übrigens nur in England. Die Parlamente von

Wales und Schottland haben ihre Zustimmung verweigert; das nordirische Parlament ist

schon seit Monaten nicht arbeitsfähig. Die Regierungen von Wales und Schottland hatten
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bereits im vergangenen Jahr angekündigt, dass sie die Gentechnik-Pläne der britischen Re-

gierung nicht umsetzen würden. [lf]

Links zu diesem Artikel

UK Parliament: Genetic Technology (Precision Breeding) Bill (in der Fassung vom

25.01.2023)

House of Commons Library: A briefing on the Genetic Technology (Precision Bree-

ding) Bill 2022-23 (02.03.2023).

Department for Environment, Food & Rural Affairs: Genetic Technology Act key tool

for UK food security (23.03.2023)

National Farmer Union: Precision Breeding Bill gains Royal Assent after years of

NFU campaigning (23.03.2023)

John Innes Center: Game-changing Genetic Technology Bill passes into law in Eng-

land (24.03.2023)

Beyond GM: Genetic Technology Bill Becomes Law (24.03.2023)

Beyond GM: Gene edited foods in our shops soon? Reality vs hype (07.03.2023)

Infodienst: Bremst britischer Bio-König Charles Truss‘ Gentechnikpläne?

(16.09.2022)

Infodienst: Britische Regierung lockert Regeln für neue Gentechnik (17.05.2022)

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

England weicht Gentechnikrecht für Crispr & Co. auf Seite 3
   

https://bills.parliament.uk/publications/49540/documents/2820
https://bills.parliament.uk/publications/49540/documents/2820
https://commonslibrary.parliament.uk/research-briefings/cbp-9557/
https://commonslibrary.parliament.uk/research-briefings/cbp-9557/
https://www.gov.uk/government/news/genetic-technology-act-key-tool-for-uk-food-security
https://www.gov.uk/government/news/genetic-technology-act-key-tool-for-uk-food-security
https://www.nfuonline.com/media-centre/releases/press-release-precision-breeding-bill-gains-royal-assent-after-years-of-nfu-campaigning/
https://www.nfuonline.com/media-centre/releases/press-release-precision-breeding-bill-gains-royal-assent-after-years-of-nfu-campaigning/
https://www.jic.ac.uk/news/game-changing-genetic-technology-bill-passes-into-law-in-england/
https://www.jic.ac.uk/news/game-changing-genetic-technology-bill-passes-into-law-in-england/
https://beyond-gm.org/genetic-technology-bill-becomes-law/
https://beyond-gm.org/gene-edited-foods-in-our-shops-soon-reality-vs-hype/
https://www.keine-gentechnik.de/nachricht/34672?cHash=e6360e6f9919de8094976313595544bf
https://www.keine-gentechnik.de/nachricht/34672?cHash=e6360e6f9919de8094976313595544bf
https://www.keine-gentechnik.de/nachricht/34613?cHash=70d324ba4c7cd42f770fe4f0b4ec521a
http://www.tcpdf.org

